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Informationen, Entertainment, Services – das ist die FUNKE MEDIENGRUPPE. Der Fokus liegt auf drei Geschäftsfeldern: Regionalmedien, Frauen- 

und Programmzeitschriften sowie Digitales. Mehr als 1.500 Journalisten und rund 4.500 Medienmacher arbeiten bei FUNKE. In Deutschland gibt das 

Unternehmen Tageszeitungen in Berlin, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Thüringen heraus, darunter Berliner Morgenpost, 

Braunschweiger Zeitung, Hamburger Abendblatt, Westdeutsche Allgemeine Zeitung und Thüringer Allgemeine. Im Magazinbereich gehört FUNKE zu 

den größten Anbietern. Zum Portfolio zählen Titel wie Hörzu, Gong, TV Digital, BILD der FRAU, Frau im Spiegel, die aktuelle, myself und DONNA. 

Hinzu kommen zahlreiche Rätsel- und Spezialzeitschriften sowie Lebensart-Magazine. Im Digital-Bereich baut FUNKE ein Netzwerk an spezialisierten 

Jobportalen wie ABSOLVENTA und joblocal auf, im Publishing und Social-Media-Sektor ist FUNKE mit einer Mehrheitsbeteiligung an MEDIA 

PARTISANS ein großer Anbieter im deutschen Markt. An allen ihren Tageszeitungsstandorten gibt die FUNKE-Gruppe die jeweils führenden 

Anzeigenblätter heraus. In NRW hält FUNKE Mehrheitsbeteiligungen an lokalen Radiosendern. Darüber hinaus ist das Unternehmen auch auf dem 

österreichischen Zeitungsmarkt engagiert (Kronen Zeitung, Kurier). Mit der GOLDENEN KAMERA und der GOLDENEN BILD der FRAU werden zwei 

hochkarätige Events von FUNKE veranstaltet. 

  

 

 
 
 
 
GOLDENE KAMERA 2019: Greta Thunberg wird mit dem 
Sonderpreis Klimaschutz ausgezeichnet 
 
ESSEN, 19.3.2019. Im August 2018 stand ein damals 15-jähriges Mädchen erstmals mit 
einem selbstgeschriebenen Pappschild vor dem Stockholmer Reichstag - ‚Skolstrejk För 
Klimatet‘ stand darauf geschrieben. Mit diesem Schild steht Greta Thunberg (16) seitdem 
jeden Freitag dort und schwänzt dafür die Schule. International für Aufsehen sorgte sie dann 
im Dezember vergangenen Jahres: In einer dreiminütigen Rede kritisierte sie bei der UN-
Klimakonferenz in Kattowitz die anwesenden Politiker und warf ihnen vor, nicht erwachsen 
genug zu sein, „um die Wahrheit zu sagen“. Gleichzeitig ermutigte sie Schüler auf der 
ganzen Welt, ihrer Idee zu folgen und freitags die Schule zu schwänzen, um stattdessen für 
den Klimaschutz zu protestieren. Die weltweite Bewegung „Fridays for Future“ war geboren. 
 
„Greta Thunberg avancierte innerhalb kürzester Zeit als Klima-Aktivistin zur Ikone einer 
neuen Jugend- und Protestbewegung. Jeden Freitag gehen inzwischen weltweit 
Hunderttausende Schüler und Studenten auf die Straße, um Politiker zum Handeln zu 
bewegen“, so die Redaktion der GOLDENEN KAMERA. „Für Greta Thunberg gibt es kein 
vielleicht oder irgendwann, sondern nur ein JETZT. Sie zeigt, dass eine einzelne Stimme 
Gehör finden und etwas bewirken kann. Hartnäckig und bestimmt stellt sie ihre Forderungen 
in Bezug auf den Klimaschutz. Ihre Worte finden dabei rasante Verbreitung in den sozialen 
und klassischen Medien, ihre Mission täglich neue Unterstützer.“ 
 
Gerade erst wurde Thunberg von zwei Zeitungen ihrer schwedischen Heimat zur „Frau des 
Jahres“ gekürt. Am vergangenen Freitag gingen junge Menschen in über 120 Ländern der 
Erde bei dem bislang größten Streik in der Geschichte der noch jungen Organisation auf die 
Straße. Allein in Deutschland wurde in rund 200 Orten demonstriert. 
 
Greta Thunberg wird den Preis persönlich in Berlin entgegennehmen. 
 
 
Die von Steven Gätjen moderierte Verleihung der GOLDENEN KAMERA findet am 30. März 
2019 in Berlin statt und wird ab 20.15 Uhr live im ZDF übertragen. 
 
 
Weitere Informationen zur GOLDENEN KAMERA finden Sie auch unter goldenekamera.de. 

 
Die GOLDENE KAMERA jederzeit im Netz: 
 
www.facebook.de/GoldeneKamera 
www.twitter.com/GoldeneKamera - #GOLDENEKAMERA 
www.instagram.com/goldenekamera 


